
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Koehler-Gruppe verleiht IHK-Förderpreis 

▪ Koehler-Gruppe vergibt Förderpreis für hervorragende Leistungen 

▪ Nach erfolgreicher Ausbildung, 2.500 € Euro Preisgeld für berufliche Weiterbildung 

▪ Preisträger: Dominik Parada 

Oberkirch, 28.11.2024 - Die Koehler-Gruppe verleiht 2024 bereits zum fünften Mal einen Förderpreis für 

hervorragende Leistungen in der Abschlussprüfung der Industrie- und Handelskammer (IHK). Der Preis im 

Berufszweig Elektroniker für Betriebstechnik wurde bei der diesjährigen IHK-Preisverleihung 2024 an Do-

minik Parada vergeben. 

Preisgeld dient zur Weiterqualifikation 

Der 22-Jährige Dominik Parada aus Offenburg beendete seine Ausbildung zum Elektroniker für 

Betriebstechnik Anfang 2024 bei dem Unternehmen tesa im Werk Offenburg. Die Urkunde, das Preisgeld 

von 2.500 Euro sowie die besten Glückwünsche wurden dem Preisträger in diesem Jahr beim IHK-

Förderpreis 2024 im Europa-Park in Rust überreicht. Elke Renz, Bereichsleiterin Personal und Recht und 

Simone Wölfle, Leiterin Ausbildung und Personalentwicklung bei der Koehler-Gruppe übernahmen die 

Ehrung. Das Preisgeld ist zweckgebunden und soll der beruflichen Weiterbildung dienen.  Für die Koehler-

Gruppe sei es nur konsequent, diesen Preis zu stiften und einem jungen Menschen eine gute 

Weiterbildung zu ermöglichen, wie Elke Renz betont. „Wir bilden in unserem Unternehmen nicht nur auf 

hohem Niveau aus, bei uns ist die konsequente Weiterentwicklung unserer Nachwuchskräfte gelebte 

Kultur.“ 



 

 
 

 

Abbildung: Dominik Parada erhielt den von Koehler gestifteten Förderpreis für hervorragende Leistungen 

in der Abschlussprüfung der Industrie- und Handelskammer (IHK) im Berufszweig Elektroniker für Be-

triebstechnik. V.l.n.r. Elke Renz, Bereichsleiterin Personal und Recht der Koehler-Gruppe, Dominik Parada 

und Simone Wölfle, Leiterin Ausbildung und Personalentwicklung bei der Koehler-Gruppe 

 Quelle: Markus Schwerer/IHK SO 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird.  

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern.  

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 

https://www.koehler.com/

